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Vorwort

Das Management komplizierter und komplexer Prozesse in der Industrie und der Landwirt-
schaft, bei der Produktion und Verteilung industrieller Produkte sowie von Nahrungsgütern, 
im Geschäftsgang von Finanzinstituten und Versicherungen, auf den Gebieten Umwelttechnik 
und nachhaltiger Ressourcenschutz sowie Verwaltungsorganisation und Dienstleistungen ist 
ohne den Einsatz moderner Instrumente und Werkzeuge der Informatik nicht mehr möglich. 
Insbesondere spielen die mathematische Modellierung und Simulation als Methoden zur Lö-
sung und Entscheidung von Problemen eine herausragende Rolle. Entsprechend den vielfälti-
gen technischen Innovationen und den in ihrer Breite und Anzahl stark angewachsenen nicht-
technischen Anwendungen ist auch die Simulationstechnik gefordert, mit neuen und optimier-
ten Methoden der raschen Entwicklung in Forschung, Anwendung und Ausbildung Rechnung 
zu tragen und zu dokumentieren. Diesem Anspruch ist auch das vom Fachausschuss ASIM 
(Arbeitsgemeinschaft Simulation) des Fachbereiches „Informatik in den Lebenswissenschaf-
ten“ der Gesellschaft für Informatik e. V. an der Brandenburgischen Technischen Universität 
Cottbus veranstaltete 20. Symposium Simulationstechnik verpflichtet. Damit wird die erfolg-
reiche Serie von Konferenzen der ASIM fortgesetzt, die den Austausch zwischen Wissen-
schaft, Industrie, Anwendern, Verbänden und Verwaltungen auf allen Gebieten der Simulati-
onstechnik fördern und den neuesten Stand in Forschung, Entwicklung und praktischer Um-
setzung aufzeigen soll.

Gemäß dieser Zielsetzung der ASIM steht die Förderung und Weiterentwicklung von Mo-
dellbildung und Simulation in ihren theoretischen Grundlagen und praktischen Anwendungen 
sowie die Verbesserung der Kommunikation zwischen Theorie und Praxis, zwischen Natur-
wissenschaftlern, Ingenieuren und Technikern im Mittelpunkt des 20. Symposiums Simulati-
onstechnik. Der inhaltliche Bogen wird von theoretischen Grundlagen der Simulationstechnik 
über Methoden und Werkzeuge zur Modellbildung und Simulation bis hin zu praktischen 
Anwendungen von Simulationen in der Industrie und Nahrungsmittelproduktion, in Land-, 
Forst- und Wasserwirtschaft sowie in den Bereichen Medizin-, Umwelt- und Energietechnik, 
Logistik und Verkehrswesen, Klima und nachhaltige Entwicklung gespannt.  

Dass das 20. Symposium Simulationstechnik vom Vorstand der ASIM an die 1991 gegründe-
te östlichste deutsche Technische Universität nach Cottbus vergeben wurde, ist zugleich Aus-
zeichnung und Ansporn. Die BTU Cottbus hat sich seit ihrer Gründung zu einem Anzie-
hungspunkt für Studierende aus aller Welt entwickelt. Die Campus-Uni liegt in unmittelbarer 
Stadtnähe und hat derzeit über 5600 Studierende, davon rund 900 aus dem Ausland. Die wis-
senschaftliche und praktische Arbeit an der BTU Cottbus ist durch ihren transdisziplinären
Zuschnitt geprägt. Der technikübergreifende Ansatz in Lehre und Forschung erlaubt eine in-
tegrierte und themenorientierte nachhaltige Zusammenarbeit in Forschung und Lehre über die 
Fachdisziplinen und Ländergrenzen hinweg.

Zum Profil der BTU gehören die Hauptforschungsrichtungen Umwelt, Energie, Material, 
Bauen sowie Information/Kommunikation. Diese korrespondieren direkt mit den thematische 
Schwerpunkten des Symposiums: Modellbildung und Simulation technischer und nichttechni-
scher Systeme, Simulation und e-Learning, Simulation und Optimierung, verteilte und web-
basierte Simulation, Simulation in der Medizin- und Umwelttechnik, Simulation zur Produk-
tionsplanung und –steuerung, Simulation von Organisationsstrukturen und Geschäftsprozes-
sen, die digitale Fabrik, Modellierung und Simulation in Automotive, Modellierung me-
chatronischer Systeme, Simulation im Verkehrs- und Transportwesen, Simulation in Bauwe-
sen und Architektur, Modellbildung und Simulation thermischer Systeme, Simulation von 
Energiesystemen einschließlich erneuerbarer Energien, Simulation land-, forst- und wasser-
wirtschaftlicher Systeme sowie Simulation von Klimaprozessen.  
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Die Arbeit des Symposiums ist durch Plenarvorträge, Parallelsitzungen der einzelnen 
Schwerpunkte, durch Tutorien, Posterpräsentationen, Exkursionen und Firmenausstellungen 
gekennzeichnet. Die Aussteller erhalten in einer eigenen Sitzung die Möglichkeit ihre Produk-
te in begleitenden Vorträgen zu präsentieren. Ebenso sind die Poster in einer Postersitzung 
zusammengefasst. Insbesondere will das 20. Symposium Simulationstechnik Studierenden 
und Nachwuchswissenschaftlern und –forschern eine Plattform für Gespräche und den Erfah-
rungsaustausch mit Experten der Simulationstechnik aus Industrie und Forschung bieten. Die 
Exkursionen sind auf die ingenieurtechnischen Leistungen und ökologischen Ressourcen in 
der Region Lausitz gerichtet.

Die Organisation, die Gestaltung und das Gelingen eines Symposiums Simulationstechnik ist 
stets nur durch das Engagement vieler einzelner Personen und durch die Unterstützung von 
Institutionen und Firmen möglich. Mein Dank gilt zuerst allen Referentinnen und Referenten 
für die sorgfältige Vorbereitung ihrer Beiträge. Den Mitgliedern des Programmkomitees und 
allen Gutachtern danke ich für kritische Bewertungen der Beiträge und detaillierte Hinweise 
zur Anfertigung der Kurz- und Langfassungen der Beiträge. Durch ihre Arbeit haben sie we-
sentlich zur inhaltlichen Qualifikation des Symposiums beigetragen. Danken möchte ich auch 
den Sitzungsleitern für die Moderation des wissenschaftlichen Programms.

Meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bin ich zu großem Dank verpflichtet. Insbesondere 
möchte ich Frau Gabriele Richter danken, die das Konferenzsekretariat von Anfang an enga-
giert und initiativreich betreut hat. Für ihre intensive Mitarbeit und technischen Support sei 
den Herren Dr. Luther und Dipl.-Ing. Filetti herzlich gedankt. Mein Dank gilt auch Herrn und 
Frau de Vries sowie Herrn und Frau Reusch für ihre Arbeit im Tagungsbüro. 

Dank der Unterstützung durch Vattenfall Europe Mining & Generation AG sind Exkursionen 
in das Kraftwerk Jänschwalde und in den Tagebau Jänschwalde möglich. Eine dritte Exkursi-
on zeigt weitere naturräumliche Gegebenheiten der Region am Beispiel des Spreewaldes auf. 
Mein Dank gilt deshalb der Leitung des Biosphärenreservates Spreewald. Den Sponsoren des 
20. Symposiums sei ganz herzlich für ihre organisatorische, materielle und finanzielle Unter-
stützung gedankt. Im Einzelnen sind dies: Vattenfall Europe Mining & Generation AG, acp-
IT AG, Stuttgart, Scientific Computers GmbH, Aachen, DUALIS GmbH IT Solution, Dres-
den, Bausch-Gall GmbH, München, TLK Thermo GmbH, Braunschweig, Technosatz Cott-
bus, Kunstmuseum Dieselkraftwerk Cottbus, Stadtverwaltung Cottbus, BTU Cottbus. Insbe-
sondere bin ich der Leitung und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Verwaltung und 
des IKMZ der BTU Cottbus, die die Organisation und die Durchführung des 20. Symposiums 
Simulationstechnik von der ersten Stunde an mit großem Wohlwollen und intensiver Hilfe 
begleitet haben, zu großem Dank verpflichtet.  

Allen Teilnehmern des 20. Symposiums Simulationstechnik wünsche ich interessante Vorträ-
ge und anregende Diskussionen, lehrreiche Exkursionen und einen intensiven Gedankenaus-
tausch zu aktuellen und künftigen Fragen der Simulationstechnik unter Fachkollegen. 

Cottbus, im August 2009 

Albrecht Gnauck 
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